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Sonntag, 01. März    Reminiszere

09.30 Uhr  Limbach:    Andacht und Gemeindeversammlung im Gemeindezentrum
10.30 Uhr  Oberfrohna: Gottesdienst und Kindergottesdienst (Kantor i. R. Schuster),
             anschließend Kirchenkaffee                 
                        
Sonntag, 8. März     Okuli

09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst der NeuLeben-Light-Serie und Kindergottes-  
             dienst (Evangelist G. Wurst / Musik: Wusels)
10.00 Uhr  Rußdorf:   Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden und     
             Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

Samstag, 14. März

18.00 Uhr  Oberfrohna: Musikvesper mit Anna Heimthal, anschließend Imbiss, 
             weitere Informationen auf den gemeinsamen Seiten - Musik

Sonntag, 15. März    Lätare

09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl
             und Kindergottesdienst (Präd. Dr. Rickauer)

Freitag, 20. März

19.00 Uhr  Limbach:   Lobpreisgottesdienst 
             (Predigt: Guntram Wurst; Band: JG Limbach)
               
Sonntag, 22. März    Judika

09.00 Uhr  Rußdorf:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfrin. Zitzkat)

 09.30 Uhr   Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst 
             (Pfr. Schubert) 
             Thema: Scheitern als Chance  
             anschließend Imbiss im Gemeindezentrum
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Sonntag, 29. März    Palmarum

09.30 Uhr Limbach: Gottesdienst mit (anschließendem Heiligen)  
           Abendmahl und Kindergottesdienst
09.30 Uhr Kändler:  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl     
           (Pfr. Schubert)
10.00 Uhr Rußdorf: Konfirmationsgottesdienst und Kinder-    
           gottesdienst (Pfrin. Zitzkat) 

Monatsspruch April:  

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du? Selig sind, die 
nicht sehen und doch glauben!                         Joh. 20,29 

Donnerstag, 02. April  Gründonnerstag

18.00 Uhr  Kändler:   Abendmahlsfeier (Dauer ca. 30 Min) - Wir möchten Ihnen eine  
             stressfreie Anreise zur Aufführung der „7 Worte vom Kreuz“  
             in der Messehalle 1, Chemnitz) ermöglichen, 
             weitere Information auf den gemeinsamen Seiten - Musik
19.00 Uhr  Rußdorf:   Tischabendmahlsfeier (Pfrin. Zitzkat)

Freitag, 03. April     Karfreitag

09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl
             (Pfr. Schubert)
14.00 Uhr  Oberfrohna: Passionsmusik - Via Crucis – ein musikalischer Kreuzweg,    
             weitere Information auf den gemeinsamen Seiten - Musik

Sonntag, 05. April    Ostersonntag

06.00 Uhr  Rußdorf:   Osternacht mit Osterfrühstück
09.30 Uhr  Limbach:   Festgottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl   
             und Kindergottesdienst  (Präd. Dr. Rickauer),       
             anschließend Ostereiersuche im Pfarrgarten
10.00 Uhr  Kändler:   Familiengottesdienst (Ehepaar Vögler),            
             anschließend Ostereiersuche im Pfarrgarten
10.30 Uhr  Oberfrohna: Familiengottesdienst (Pfrin. Zitzkat + Fr. Rößiger-Schilling),   
             davor Osterfrühstück (ab 9 Uhr)

Montag, 06. April    Ostermontag

09.30 Uhr  Kändler:    Gem. Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Schubert)

Sonntag, 12. April    Quasimodogeniti

09.30 Uhr  Kändler:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10.30 Uhr  Oberfrohna: Gottesdienst (Elke Mann)
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Sonntag, 19. April    Miserikordias Domini

09.00 Uhr  Rußdorf:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottes-   
             dienst (Präd. R. Goldhahn)
09.30 Uhr  Limbach:   Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst       
             (Pfrin. Zitzkat)

Sonntag, 26. April    Jubilate

10.00 Uhr  Oberfrohna: Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst      
             (Pfrin. Zitzkat)

 
09.30 Uhr   Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst 
            (Pfr. Schubert) 
            Thema: Lasten loslassen
            anschließend Imbiss im Gemeindezentrum

Monatsspruch Mai:

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker unserer Seele.   Hebr. 6,19

Sonntag, 03. Mai     Kantate

09.00 Uhr  Rußdorf:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Präd. Chr. Oberreuter)
09.30 Uhr  Kändler:   Posaunengottesdienst zur Jahreslosung unter Leitung von   
             Kantor Johannes Baldauf

Sonntag, 10. Mai     Rogate

09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst mit (anschließendem Heiligen Abendmahl)
             und Kindergottesdienst
09.30 Uhr  Kändler:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
             (Präd. Bretschneider), anschließend Kirchenkaffee
10.30 Uhr  Oberfrohna: Posaunengottesdienst zur Jahreslosung unter Leitung von   
             Kantor Johannes Baldauf und Kindergottesdienst

Donnerstag, 14. Mai   Himmelfahrt

10.00 Uhr  Rußdorf:    Gottesdienst und Kindergottesdienst auf dem Heimatblick  
             (Pfr. Zitzkat)

09.30 Uhr   Limbach: Gottesdienst und Kindergottesdienst 
            (Pfr. Schubert) - Thema: Ketten durchtrennen
            anschließend Mittagsimbiss

Wie jedes Jahr möchten wir grillen und bitten euch, reichlich Salate mitzubringen. Um den 
Überblick zu behalten, sagt bitte kurz im Pfarramt Bescheid, welchen Salat ihr mitbringt.
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Sonntag, 17. Mai     Exaudi

09.00 Uhr  Rußdorf:   Gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst (Niklas Junghannß)
09.30 Uhr  Kändler:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Schubert)

Sonntag, 24. Mai     Pfingstsonntag

09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst mit (anschließendem Heiligen Abendmahl) 
             und Kindergottesdienst
09.30 Uhr  Kändler:   Gottesdienst (J. Steinhäuser)
10.30 Uhr  Oberfrohna: Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Heiligem Abendmahl 
             und Kindergottesdienst (Pfrin. Zitzkat)

Montag, 25. Mai     Pfingstmontag

10.00 Uhr  Oberfrohna: Treffpunkt an der Kirche - zum Ausflug
11.00 Uhr  Pleißa:    Gottesdienst an der Skihütte

Sonntag, 31. Mai     Trinitatis

09.00 Uhr  Rußdorf:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfrin. Zitzkat)
09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Kindergottesdienst  
             (Pfr. Schubert)

Monatsspruch Juni: 

Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Misshandelten, denn 
auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!                 Hebr 13,3

Sonntag, 07. Juni    1. Sonntag nach Trinitatis

09.30 Uhr  Limbach:   Gottesdienst mit anschließendem Heiligen Abendmahl 
             und Kindergottesdienst
09.30 Uhr  Kändler:   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (Pfr. Schubert)
10.30 Uhr  Oberfrohna: Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kinder-      
             gottesdienst (Pfrin. Zitzkat)
                              Änderungen vorbehalten.

Übersicht der Konfirmationsgottesdienste 2026:
Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr in der Johanniskirche Rußdorf
Sonntag, 29. März, 14.00 Uhr in der Kirche Pleißa
Sonntag, 19. April, 09.30 Uhr in der Stadtkirche Limbach
Sonntag, 26. April, 10.00 Uhr in der Lutherkirche Oberfrohna
Sonntag, 26. April, 10.00 Uhr in der Kirche Kaufungen
Sonntag, 26. April, 14.00 Uhr in der Kirche Röhrsdorf
Sonntag, 03. Mai, 10.00 Uhr in der Johanniskirche Niederfrohna
Sonntag, 10. Mai, 10.00 Uhr in der Kirche zum guten Hirten Bräunsdorf



Gemeinsame Seiten - Musik

6

Sonntag, 8. März, 17.00 Uhr, Kirche Rußdorf
 
Viva Espana - ma non solo

Spanische Klänge, Tangos & Bach mit dem Duo Fortunato

Wir freuen uns, dass nach 5-jähriger Pause das Duo 
Fortunato wieder einmal in unserer Kirche auftritt. 
Das Duo Fortunato, das sind die beiden Leipziger  
Musiker Veronika Starke (Violine) und Steffen Glück 
(Gitarre). Auch dieses Mal liegt der Schwerpunkt auf 
klassischer südländischer Musik. Für ihr diesjähriges 
Konzert wählte das Duo u. a. Werke von Sarasate, Albe-
niz, de Falla und Piazzolla aus. Die Stücke versprechen 
wundervolle Geigenmelodien und temperamentvolle 
Gitarrenklänge. Auch für die Freunde Bachscher Ba-
rockmusik wird etwas geboten. Auszüge aus seinen 
Sonaten werden zu hören sein. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Das Konzert wird gefördert vom Kulturraum 
Vogtland-Zwickau und der Stadt Limbach-Oberfrohna.

Samstag, 14. März, 18.00 Uhr, Lutherkirche Oberfrohna

Musikvesper mit Anna Heimthal

Ein Sonn-Abend-Gottesdienst mit der Singer/Songwriterin Anna Heim-
thal. Die jüngere Schwester von Johannes Baldauf war in vergangenen 
Jahren bereits in Oberfrohna und in Kändler zu Gast, damals noch im 
Duo „Voice2souls“. Unter dem Künstlernamen „Anna Heimthal“ präsen-
tiert sie jetzt erstmalig ihr Solo-Programm „Wings“. Ihre Balladen laden 
zu einer musikalisch-emotionalen Reise ein, bei der es um das Lieben 
und Geliebt-Werden und Fragen nach Gott im Angesicht dieser Welt 
geht. Neben ihrer Stimme und Gitarrensounds ist sie auch mit ihrer 
Violine zu hören. Eintritt frei, Kollekte zur Kostendeckung erbeten. Im 
Anschluss Imbiss.

 
Donnerstag, 2. April, 20.00 Uhr, Messehalle 1, Chemnitz

Chormusical „7 Worte vom Kreuz“

Das großartige Chormusical von Albert Frey kommt als Mega-Ver-
anstaltung nach Sachsen: Knapp 1000 Sänger, Solisten, Darsteller, 
Band und Orchester sind in einer beeindruckenden Inszenierung in 
Chemnitz zu erleben. Auch ein Projektchor aus Limbach-Oberfrohna 
mit etwa 100 Sängern beteiligt sich. Tickets sind unter https://www.
chormusicals.de/artikel/chormusical-7-worte-vom-kreuz-in-chemnitz 
erhältlich. Die Abendmahlsfeier in der Kirche Kändler wird so gestaltet, 
dass man die Aufführung noch rechtzeitig erreicht.



  

 

REGIONALSEITEN 
OBERFROHNA – RUßDORF 

 

Andacht 
 
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu.“ Offbr. 21,5 
Liebe Gemeinde, 
immer wieder hat mich diese Zusage getröstet. Sie ist ein Hoffnungszeichen 
in schwierigen Zeiten, wo Kriege wieder salonfähig geworden sind, wo es in 
unserem Land politische Spannungen und gesellschaftliche Spaltungen gibt, 
wo die Zukunft ungewiss und beängstigend erscheint. Gott steht für die an-
dere, die himmlische Welt, in der er uns tröstet und unsere Tränen trocknet, 
wo es kein Leid mehr gibt und Gott uns ganz nah ist, wo er mitten unter uns 
wohnt.„Siehe, ich mache alles neu.“ Diese Worte erinnern uns daran, dass 
Gottes Neuschöpfung mitten in den Brüchen dieser Welt beginnt. Wo Men-
schen sich für Frieden, Gerechtigkeit und Versöhnung einsetzen, wird etwas 
von diesem „Neu“ schon jetzt sichtbar. Es ist ein leises, aber kraftvolles Zei-
chen, dass Gott seine Welt nicht aufgegeben hat. 
Für mich persönlich wird dieses „Neu“, in vielerlei Weise erlebbar. In unserer 
Kirche überlegen momentan viele engagierte Menschen, wie sie die Zukunft 
unserer Kirche gestalten, damit sie eine Kirche Jesu Christi bleibt, auch 
wenn sich ihr Aussehen verändern wird. Denn wenn unsere Kirchen und 
Gemeinden bestehen bleiben wollen, dann ist es notwendig, dass sie sich 
verändern und sie neue Wege gehen, vielleicht auch ihr Aussehen komplett 
ändern, denn Leben heißt Veränderung und wir wollen eine lebendige Ge-
meinde Jesu Christi sein.   Überall wächst Neues: ganz unterschiedlich, und 
doch verbunden im selben Geist. 
Neues kann verunsichern. Das Vertraute, das uns lange getragen hat, ist 
nicht mehr so, wie es war. Manches, was uns Sicherheit gab, verändert sich 
– und das kann Angst machen. Aber es kann auch wie eine Befreiung sein. 
Ein Aufatmen.Ein Raum, in dem Gottes Geist neu weht. 
So feiern wir nicht nur im Dezember Advent, sondern das ganze Jahr. Wir 
erwarten den, der kommt – Jesus Christus, den Friedensfürsten. Wir hoffen 
auf das Licht, das in die Dunkelheit scheint, auf den Frieden, der unsere 
Welt verwandelt – in unseren Familien, in der Ukraine, im Nahostkonflikt, im 
Streit der Nationen, und überall, wo Menschen leiden.Und in allem klingt 
schon die österliche Hoffnung mit: 
Das Neue, das Gott verheißt, ist mehr als eine Veränderung zum Guten –   
es ist Leben aus dem Tod, Licht aus der Finsternis, Auferstehung mitten im 
Alltag. 
 
Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes  
grüßt Sie herzlich Pfarrerin Christiane Zitzkat! 
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FREUD UND LEID in unserer Gemeinde 

 

  Allen Geburtstagskindern  

  im März, April und Mai 

  Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

   
„Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du  

hältst mich bei meiner rechten Hand.“  Ps.73,23 

     

   Bild: A.L. 

 

 
Kirchlich bestattet wurden auf dem Friedhof Oberfrohna 
am 26.11.2025 Gunther Bräuer,                                        87 Jahre 
am 15.12.2025 Käte Walther geb. Poetschulat,             91 Jahre 
am 06.02.2026 Lianne Merly geb. Trinks,                        93 Jahre 
 
Kirchlich bestattet wurde auf dem Friedhof Rußdorf 
am 13.02.2026 Thea Vollrath geb. Fritzsche,                  92 Jahre 
                                                                                 
  „Ich bin die Tür; wenn jemand durch mich hineingeht,                         
 wird er gerettet werden.“     Joh.10,9                                                     Bild: A.L.                                                                   
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                               SIE SIND EINGELADEN 

 

WAS                                          WANN    WO 
 
Gebetskreis montags n. Vereinbarung              19.30 Uhr  Rußdorf 
Dienstagssenioren   10.03./14.04./12.05.26                   15.00 Uhr    Oberfrohna                               
Frauenkreis Montag  09.03. (Weltgebetstag) 

                                                     13.04. / 11.05.26                 17.00 Uhr    Rußdorf 
Männerkreis              Mittwoch 08.04.26 (Pfr. M.Tetzner)   
                                                10.06.26                              19.30 Uhr  Rußdorf 
Ehepaarkreis letzter Montag im Monat                19.30 Uhr    Rußdorf 
Ökum. Nachtgebet   freitags  19.15 Uhr   Oberfrohna 
Mädchenkreis   donnerstags  16.30 Uhr  Oberfrohna 
Pfadfinder  mittwochs       16.30 Uhr   Oberfrohna 
Junge Gemeinde      freitags  18.00 Uhr  Rußdorf 
Spurensuche XXL    Samstag  17.00 Uhr  Rußdorf 
                                 21.03./19.04./16.05.26  
Kinderkreis               donnerstags                                   14.30 Uhr    Oberfrohna            
    05.03/19.03./04.04./23.04. 
                                 07.05./28.05.26 
Spurensuche            montags (in der Schulzeit)             14.00 Uhr  Rußdorf  
Singekinder montags     15.50 Uhr     Rußdorf 
 
 

Himmelfahrt 

Am Himmelfahrtstag, dem 14.05.26, ist wieder ein Got-

tesdienst auf dem Heimatblick in Rußdorf geplant. Be-

ginn ist 10.00 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst 

wird es wieder ein gemeinsames Picknick geben, an des-

sen Ausgestaltung sich jeder und jede beteiligen kann, 

indem er oder sie etwas Wohlschmeckendes zum Teilen 

mitbringt. 

in Rußdorf Am Ostermor
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Herzliche Einladung zum Rogate – Gottesdienst 
von Frauen für Frauen und offen für alle 

mit Kindergottesdienst 

am Sonntag ROGATE, 10. Mai 2026, 10 Uhr 

in der Röhrsdorfer Kirche 
Rut und Noomi – damit Leben weitergeht 

Rut und Noomi – zwei Frauen, die Verlust erleben und dennoch 
Zukunft wagen. Die in Solidarität und Liebe zueinander halten und 
gemeinsam neue Wege finden. Das Buch Rut ist eine biblische Ge-
schichte, die Mut macht, dem Leben Raum zu geben. Damals wie 

heute. 
Wir laden alle ein - zu einer Zeit für Besinnung, Hoffnung, Gebet und 

Gemeinschaft: 
Kirche Röhrsdorf, Kirchberg 1, 09247 Chemnitz – Röhrsdorf 

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit für Aus-
tausch und gemeinsame Zeit bei Kaffee und Kuchen. 

Damit es die Frauen in der Vorbereitung leichter haben, erbitten wir 
Ihre Anmeldung bis zum 30.4.2026 an Pfarrerin Cornelia Henze: 

cornelia.henze@evlks.de oder 0159 06596802 
Kurzentschlossene sind dennoch willkommen 

   -------------------------------------------------------------------------                                                                                                                 
Gemeindeausflug Pfingstmontag, 25.05.2026 

Es ist bald wieder soweit. Einer nun schon langjährigen Tradition folgend, will sich 
unsere Kirchgemeinde zu Pfingsten wieder gemeinsam in die wieder auflebende Natur 

begeben und einen Ausflug in die nähere Umgebung machen. 
Wir planen daher am Pfingstmontag einen 

Ausflug der 
Kirchgemeinde Oberfrohna-Rußdorf mit Fahrrad / Auto 

 
Start: nach einem Reisesegen um 10 Uhr an der Kirche Oberfrohna setzen sich die 

Radfahrer in Bewegung 
Ziel : ist noch offen und wird rechtzeitig abgekündigt werden. 

Zunächst schon mal soviel: 
am Ziel treffen sich alle, Rad- und Autofahrer, gegen 12 Uhr zu einer Andacht. 

Die Radfahrer haben wieder eine Strecke von ca. 10 - 15 km vor sich, 
so dass auch nicht so trainierte Radler dabeisein können. 

Im Anschluss an die Andacht können wir ein gemeinsames Buffet einnehmen 
oder gegebenenfalls eine Gaststätte aufsuchen. 

Schönes Wetter ist mitzubringen. 
Mit Fragen oder auch Vorschlägen kann man sich gern an Dietmar Engelmann oder ein 

anderes Kirchenvorstandsmitglied wenden. 
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Karfreitag, 3. April, 14.00 Uhr, Lutherkirche Oberfrohna

Via Crucis – ein musikalischer Kreuzweg

Zur Sterbestunde Jesu wird in 14 biblischen Kreuzwegstationen das Leiden und 
Sterben Jesu musikalisch betrachtet. Im Rahmen einer Passionsandacht erklingt 
dazu eine a-capella-Vertonung von Michael Schmoll. Unter Leitung von Kantor 
Baldauf singt die Stadtkantorei Limbach-Oberfrohna. Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 3. Mai, 9.30 Uhr, Lutherkirche Kändler 

Bläsergottesdienste zur Jahreslosung

Die Bläser des vereinigten Posaunenchores Limbach-Pleißa gestalten in den 
Kirchen unserer Region Bläsergottesdienste zur Jahreslosung. Weitere Termine 
sind am Sonntag, 10. Mai, 10.30 Uhr in der Lutherkirche Oberfrohna und 
am Sonntag, 17.Mai, 9.00 Uhr in der Kirche Pleißa.

Samstag, 9. Mai, 17.00 Uhr, Kirche Rußdorf
 
„Klassik mal anders“ – das besondere Konzert für Oboe und Harfe
mit Mykyta Sierov und Jessyca Flemming

 
Die beliebte Harfenistin Jessyca Flemming 
ist unseren Konzertbesuchern bestens 
bekannt. Diesmal ist sie mit dem ukrai-
nischen Solooboisten Mykyta Sierov bei 
uns zu Gast. Vielleicht erinnern sich noch 
manche an das beeindruckende Konzert, 
das sie 2016 in unserer Johanniskirche 
gaben. Die beiden virtuosen Musiker sind 
ein eingespieltes Team. Sie kennen sich 
aus ihrer Weimarer Studienzeit und treten 
seitdem gemeinsam als Duo „Distensione“ 
auf.  Die seltene Kombination von Oboe 

und Harfe mit ihrem breiten und überraschenden Klangspektrum erstaunt immer wieder: 
von „Klassischer Musik“ bis hin zu jazzigen Werken, eigenen Kompositionen und Filmmusik 
ist alles dabei! Geboten wird ein Konzert für Jung bis Alt, das bereits ein Publikum quer 
durch Deutschland und im Ausland begeisterte! Es erklingen u. a. Werke von Bach, Grieg, 
Gershwin, Rimsky-Korsakov, Armstrong, Yiruma und Morricone.
                       
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende gebeten. Das Konzert wird gefördert vom Kultur-
raum Vogtland-Zwickau und der Stadt Limbach-Oberfrohna.
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Samstag, 06.Juni 16.00 Uhr, Gemeindezentrum Limbach

Schülermusizierstunde

Es musizieren Gesangs,- Klavier,- Geigen- und Flötenschüler 
im Limbacher Gemeindezentrum.

Du wirst vermisst - melde dich bitte!

Du singst gern und/oder spielst ein Instrument? Bringst Du deine Begabung schon in der 
Gemeinde mit ein? Ja? – Dann Danke Dir! Nein? – Dann wirst du vermisst: melde Dich bei 
Kantor Baldauf (johannes.baldauf@evlks.de oder 03722 406847) und finde Deinen musika-
lischen Platz in unserer Kirchgemeinde. In Kurrende, Jugendchor, Musikteam, Instrumental-
kreis, Posaunenchor und Stadtkantorei freuen wir uns auf neue Mitglieder, die mit Freude 
für Menschen und zur Ehre Gottes singen und musizieren.

von Pfr. Johannes Schubert in den Ruhestand:

- Sponsorenlauf im Waldstadion Limbach-Oberfrohna, am Samstag, den 12. September - 
 weitere Information zum Ablauf und Anmeldeformular folgen demnächst
- offizieller Verabschiedungsgottesdienst mit Superintend Manneschmidt, am Sonntag,   
 den 1. November 2026, 14.00 Uhr in der Stadtkirche Limbach

Vorausschau auf die Verabschiedung 
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Technik ist toll, besonders, wenn alles zueinander passt. Aber manchmal passen die An-
schlüsse, die Stecker nicht zusammen. Dann ist zwischen zwei Geräten keine Verbindung 
möglich. Das ist ärgerlich.

Richtig schlimm aber ist: Gott und Mensch passen nicht zusammen. Sünde hat uns getrennt. 
Sünde heißt: Ich bin nicht so, wie ich sein könnte, wie Gott mich gedacht hat. Für uns Men-
schen ist das tödlich. Getrennt von Gott, ohne ihn, sterben wir. Wir brauchen dringendst so 
eine Verbindung zwischen Gott und uns. Jesus ist das passende Zwischenstück, der Adapter. 
Er war ganz Mensch und auch ganz Gott. Sohn der Maria und Sohn Gottes. Die Bibel sagt: 
Denn es gibt nur einen Gott und nur einen Vermittler zwischen Gott und den Menschen: das 
ist Jesus Christus, der Mensch wurde und sich selbst als Lösegeld für alle ausgeliefert hat (1. 
Tim. 2,5-6). Weihnachten und Ostern bedeutet: die Verbindung zu Gott ist wieder möglich. 
Seit Jesus zu uns Menschen kam, können wir wieder zu Gott kommen. Jesus hat den Weg zu 
Gott freigemacht. Das hat ihn alles gekostet. Er hat die Herrlichkeit bei Gott, sein Zuhause, 
aufgegeben und ist auf die Erde gekommen, geboren in einer Notunterkunft. Er ist für uns 
alle ans Kreuz gegangen. Er hat diese Trennung von Gott für uns erlitten. Deshalb hat Jesus 
geschrien: Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen (Matth. 27,46)? Er hat sich 
selbst als Lösegeld gegeben und so alle Sünde bezahlt, die uns von Gott trennt. Damit ist 
er für alle, die wollen, die rettende Verbindung zu Gott. Wer zu Jesus kommt, der kommt 
zu Gott. Und Jesus hat versprochen: Wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen. 
(Johannes 6,37).  

Jesus lädt sogar ein: Kommt alle zu mir, die ihr geplagt und mit Lasten beschwert seid! Bei 
mir erholt ihr euch (Matthäus 11,28). Bitte teste das, zum ersten Mal oder wieder neu. Bitte 
bete. Du wirst merken: Die Verbindung zu Gott klappt. Gott erfüllt nicht alle Wünsche, aber 
er hört Gebet und erfüllt seine Versprechen. Das ist noch viel mehr. Die Bibel sagt:  Der auch 
seinen eigenen Sohn nicht verschont hat, sondern hat ihn für uns alle dahingegeben – wie 
sollte er uns mit ihm nicht alles schenken? (Römer 8,32). Was für ein Wunder, was für eine 
Chance! Bitte nutze diese Jesus-Verbindung zu Gott. Lass dich beschenken von Gott. 
          Im Auftrag der Mitarbeiter und Kirchvorsteher, Euer Pfarrer J. Schubert

Adapter
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„Kommt! Bringt eure Last.“

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afri-
kas – vielfältig, dynamisch und voller Kontraste. 
Mit über 230 Millionen Menschen vereint der 
„afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit mehr 
als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei größ-
ten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufge-
teilt in den muslimisch geprägten Norden und 
den christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria 
eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 
3% sind über 65 Jahre alt.

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den Weltge-
betstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes 
Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern, 
vor allem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten 
wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten Angst und 
Schrecken. Die korrupten Regierungen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für 
verlässliche Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel 
führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser Katas-
trophen. Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr 
Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern 
und berührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, von 
Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst unter 
schwersten Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit gut 100 Jahren 
für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 werden allein in Deutschland hundert-
tausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen 
zum Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir 
diesen besonderen Tag. Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke 
inspirieren und bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidari-
tät, zum Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid. Kommt! Bringt eure Last.
           Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.

Der Frauendienst Kändler lädt am Dienstag. den 3. März, 15.00 Uhr zum Weltgebetsnach-
mittag in das Pfarrhaus Kändler ein. 

Herzliche Einladung zu den folgendem Veranstaltungen, am 6. März,  in unserer Region:
19.00 Uhr, Begegnungsstätte „Mittendrin“, Lutherplatz 5, 09322 Penig
19.00 Uhr, Pfarrhaus Röhrsdorf, Kirchberg 1, 09247 Chemnitz/Röhrsdorf
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus, Kantor-Meister-Str. 2b, 09217 Burgstädt

Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
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In den Winterferien trafen sich drei 
Tage lang insgesamt 60 Kinder im 
Gemeindezentrum Limbach, um 
gemeinsam eine riesige Stadt aus 
Legosteinen zu bauen. Lutz Riedel 
vom LEGO-Projekt kam mit einem 
großen Auto voll mit Legosteinen 
angereist, um die Tage mit uns zu 
gestalten. 

Prächtige Paläste, Burgen, Türme, Schlösser, Schiffe, Ställe und 
vieles mehr sind dabei entstanden. Wir haben gemeinsam ge-

sungen, gutes Essen genos-
sen, gespielt, gebaut und der 
Geschichte von Simson aus 
der Bibel gelauscht. 

Wir sind dankbar für den Se-
gen und die Bewahrung, die 
auf diesen Tagen lagen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
ehrenamtlichen Helfer, das Küchenteam (Ute, Manuela, An-
gelika, Steffi, Helmut und Maria) und die jugendlichen Helfer 
(Arved, Janne, Timo, Cajus und Jimi Joe).         
       Gemeindepädagogen Ines und Tommy Barthold

LegoTage 2026

alle Fotos: Tommy Barthold

Öffnungszeiten der Kanzlei in Rußdorf, 
Kirchweg 25:
Dienstag:   10.00 -12.00 Uhr
Telefon:    03722/95111
Fax:      03722/816967
Pfrin. Zitzkat:  Telefon: 03722/92832
       christiane.zitzkat@evlks.de
Gemeindepädagogin F. Rößiger-Schilling:
Telefon:     0173/9529141
Mail:     frauke.roessiger@outlook.de

Kantorin Lydia Baldauf: 
Telefon: 03722/406847
Mail: hirondelle@timide@web.de
Friedhofsverwalter Udo Wagner:
Telefon: 0176/73583548
Termine nach Vereinbarung
Telefonseelsorge:  
www.telefonseelsorge.de  
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222     
anonym + gebührenfrei rund um die Uhr
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Öffnungszeiten der Kanzlei in Limbach, 
An der Stadtkirche 5:

Montag:     geschlossen
Dienstag:   10.00 Uhr - 12.00 Uhr      
       14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch:   geschlossen
Donnerstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr      
       und nach Vereinbarung
Freitag:    10.00 Uhr - 12.00 Uhr

Telefon:     03722/406117       
Fax:       03722/4082680
E-mail:     kg.limbach_kaendler@evlks.de
Internet:     kirche-limbach-kaendler.de

IBAN:   DE43 8705 0000 3514 0020 60
Kontoinh.: Kirchgemeinde Limbach-Kändler  
      Sparkasse Chemnitz

Pfr. Schubert:  Telefon: 03722/406981     
       Johannes.Schubert@evlks.de
       
Kantor Baldauf: Telefon: 03722/406847     
       Johannes.Baldauf@evlks.de

Diakon T. Barthold:   Telefon: 03722/7647341  
         to-ba@web.de
**************************************************
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung
Limbach, Hohensteiner Str. 86:

Montag:    10 - 12 Uhr
Dienstag:   10 - 12 Uhr   
      14 - 16 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  14 - 16 Uhr
Freitag :    10 - 12 Uhr
      sowie nach Vereinbarung

Telefon:   03722/92895    
Fax:     03722/94939
Handy:   01523/1692282
E-mail:    Friedhof.Limbach@evlks.de 
         
Sprechzeiten Friedhof Kändler nach     
Vereinbarung.

Evang. Kindertagesstätte, Lutherstr. 7:  
Telefon:   03722/92371
E-mail:   Kita-Lutherstr.Limbach@evlks.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Oberfrohna, 
Straße des Friedens 80:
Montag:   10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon:   03722/92832  
Fax:      03722/403996

E-mail:  kg.oberfrohna-russdorf@evlks.de
IBAN:   DE14 8705 0000 3518 0005 34
BIC/Bank: CHEKDE81XXX 
     Sparkasse Chemnitz

Pfrin. Zitzkat:   Telefon: 03722/92832       
        Christiane.Zitzkat@evlks.de
Kantor Baldauf:  Telefon: 03722/406847    
        Johannes.Baldauf@evlks.de
Kantorin Baldauf: hirondelle-timide@web.de

Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung, 
Büro Friedhof Hainstraße:
Montag:   08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Dienstag:  13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch:  08.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 16.00 Uhr

Telefon:   03722/949113
E-mail:   friedhof.oberfrohna@evlks.de

Öffnungszeiten der Kanzlei in Bräunsdorf, 
Am Kirchberg 2:
Donnerstag: 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Telefon:   03722/93496  
Fax:     03722/591797

Pfr. Schubert:   Telefon: 406981 
        RosiJoSchubi@web.de

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 

Freitag, der 8. Mai 2026


